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Herren 1. Kreisklasse Ost

SG Seidenbuch : SV 1947 Hammelbach 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

SV 1947 Hammelbach baut Siegesserie aus

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV 1947 Hammelbach am
Freitagabend in den Armen: Forell / Kreuzer hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (27:38 Sätze) in der Herren
1. Kreisklasse Ost Partie gegen die SG Seidenbuch gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der SV 1947 Hammelbach nicht in Bestbesetzung und mit 4 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Kreuzer und Schork, die in ihren
Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Metzger /
Scharschmidt hatten ihre Gegner Hufler / Ostermeyer beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt
im Griff. Kling / Bauer verloren daraufhin ihr Match gegen Forell / Kreuzer unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Mit 9:11, 11:8, 9:11, 6:11 verloren am Nachbartisch Scharschmidt / Potrikus
ihre Partie gegen Schork / Klotz. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Jochen
Kling und Sven Hufler, ehe sich der Spieler der SG Seidenbuch mit 7:11, 11:2, 11:8, 9:11, 11:9
durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Kling endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Metzger, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bastian Kreuzer verlor. Da war final wirklich nichts zu
holen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Pascal Scharschmidt gelang es daraufhin Volker Ostermeyer zu bezwingen – das extrem enge und
im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Adam Bauer seinem Gegner Alexander
Schork letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Einen Sieg
fuhr daraufhin Willi Bauer beim 11:8, 11:7, 7:11, 11:7 gegen Thomas Fabian ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Florian Potrikus gegen Marco Klotz, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der SG Seidenbuch und des
SV 1947 Hammelbach in die Box. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Jochen Kling bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Bastian Kreuzer von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. 6:
19 (Kling) bzw. 16:2 (Kreuzer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Michael Metzger und Sven Hufler, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand.
Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Hufler nun bei 9:4 seit Beginn der Serie. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Pascal Scharschmidt beim 2:3 gegen Alexander Schork, der im Vorfeld auf
dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Scharschmidt dennoch im 5.
Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Adam Bauer und Volker Ostermeyer, das Adam Bauer
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Ostermeyer nun 2 Siege und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Glücklich
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über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Marco Klotz war nachfolgend der Gastgeber Willi Bauer. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bauer endete.
Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Florian Potrikus gegen Thomas
Fabian dann besser ins Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Potrikus nun bei 6:3, während Fabian bislang 0 Siege und
3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Forell / Kreuzer war für Metzger / Scharschmidt schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den SV 1947 Hammelbach war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der SG Seidenbuch geht es nun im nächsten Spiel am 27.03.2023 gegen
die KSG Kreidach II, während der SV 1947 Hammelbach am 25.03.2023 gegen den SV Fürth III
antritt.

 Statistik:
 SG Seidenbuch

Doppel: Metzger / Scharschmidt 1:1, Kling / Bauer 0:1, Scharschmidt / Potrikus 0:1 
Einzel: J. Kling 1:1, M. Metzger 0:2, P. Scharschmidt 1:1, A. Bauer 1:1, W. Bauer 2:0, F. Potrikus 1:1 

 SV 1947 Hammelbach
Doppel: Forell / Kreuzer 2:0, Hufler / Ostermeyer 0:1, Schork / Klotz 1:0 
Einzel: B. Kreuzer 2:0, S. Hufler 1:1, A. Schork 2:0, V. Ostermeyer 0:2, M. Klotz 1:1, T. Fabian 0:2


